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Festsetzung des JAV nach billigem Ermessen (§ 577 RVO) -             
BSG-Urteil vom 19.05.1983 - 2 RU 62/82 - VB 82/83 
 
Festsetzung des JAV nach billigem Ermessen (§ 577 RVO);              
hier: BSG-Urteil vom 19.05.1983 - 2 RU 62/82 -                       
Unter Hinweis auf seine Entscheidungen vom 11.02.1981                
- 2 RU 69/79 - (vgl. dazu VB 90/81 vom 30.04.1981) und vom           
28.07.1982 - 2 RU 47/81 - (vgl. dazu VB 190/82 vom 25.11.1982) hat   
das BSG mit Urteil vom 19.05.1983 - 2 RU 62/82 - bei folgendem       
Sachverhalt die höhere Feststellung eines JAV durch eine BG          
verneint:                                                            
Der Kläger (italienischer Staatsangehöriger) erzielte im Jahr vor    
seinem Arbeitsunfall in rund 10 Monaten ein Arbeitsentgelt von       
13.760,27 DM. Diesen Betrag legte die beklagte BG bei der            
Berechnung der Verletztenrente als JAV zugrunde, weil der unter      
Berücksichtigung des fiktiven Entgelts für die Zeiten des            
unbezahlten Urlaubs gemäß § 571 Abs. 1 Satz 2 RVO berechnete JAV     
von 15.913,07 DM in erheblichem Maße unbillig (hoch) sei             
(§ 577 RVO).                                                         
siehe auch:                                                          
Rundschreibendatenbank DOK-NR.:                                      
RSCH00004663 = VB 082/83 vom 14.07.1983                              
      
      
      
      
 

 

 


